
Wahlliste FDP  

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten: 

1. Thomas Brömel (48)   Gastronom 

2. Kerstin Hofmann (42)   Friseur-Meisterin 

3. Rosemarie Brömel-Romaniec (48) Sozialpädagogin 

4. Frank-André Thies (40)   Bankkaufmann 

5. Diana Risch (30)    Restaurant-Fachfrau 

6. Kerstin Friese (48)    Beamtin 

7. Sven Heyr (30)    Selbst. Handwerker 

8. Holger Langer (36)    Dipl.-Bauingenieur 

 

Stärken Sie am 7. Juni bei den Kommunalwahlen die FDP! 

Machen Sie die FDP Stark vor Ort . Geben Sie den FDP-

Kandidatinnen und Kandidaten ihre Stimme. 

       
 

 



 

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen, 

am 07. Juni 2009 wählen Sie Ihren neuen Stadtrat und Kreistag. 

Mit der FDP können Sie die Partei wählen, die politische Erfahrung im 
Bund, im Land und in den kommunalen Parlamenten hat. Eine Partei, die 
die Höhen und Tiefen mit engagierten Mitgliedern und verantwortungs-
bewussten Sympathisanten gemeistert haben. Sie finden Frauen und 
Männer auf unserer Liste, denen Sie vertrauen können! Die mit Elan, 
Augenmaß, Verlässlichkeit und ohne Politspektakel, nicht populistisch, 
sondern im Interesse der Menschen ihre Ziele vertreten. 

Wir sind eine Partei für alle Bürger und betrachten Probleme in Auswirkung 
auf alle Teile der Gesellschaft. Deshalb sind Querdenken und langfristiges 
Handeln die Grundlagen des fachlichen Erfolges. 

Gerade in der gegenwärtigen Finanz- und Wirtschaftskrise ist deutlich 
geworden, wer nur eigene Vorteile sucht und wer glaubwürdig einen klaren 
Kurs beibehält. Versprechungen müssen bezahlt werden und ohne Fleiß 
kein Preis! 

Wir wollen, dass der Mittelstand Motor unserer Wirtschaft bleibt. Dafür 
braucht er einen fairen und freiheitlichen Wettbewerb. Gerade in unserem 
ländlichen Gebiet ist der Mittelstand ein Garant für Arbeit- und 
Ausbildungsplätze, Stabilität und Wohlstand. 

Hierfür kämpfen wir, unterstützen Sie uns mit Ihrer Stimme, machen Sie die 
FDP stark vor Ort. 

Ihre FDP – Ortsgruppe 

Thomas Brömel 

 

Schwerpunkte für die Arbeit der FDP im neuen Stadtr at 

� Die sinnvolle  und ökologisch  vertretbare Ansiedlung von Unternehmen. 
Nicht nur in ausgewiesenen Gewerbegebieten sondern auch im städtischen 
Bereich um den Leerstand zu minimieren. 

 

� Stärkere Anreize  schaffen und unterstützen um die langfristige Ansiedlung 
von niedergelassenen Ärzten zu ermöglichen. 
Denn die medizinische Versorgung ist besorgniserregend und wird 
zusehend problematischer! 

 

� Lebensqualität und das wohlfühlen in unserer Stadt erhalten und 
fördern 
Dazu ist es unumgänglich unser Freibad zu erhalten, das Vereinsleben zu 
fördern und die jüngere Generation zu begeistern für das Gemeinwohl 
sinnvoll tätig zu werden. 

 

� Gemeinwohl steht vor Einzelinteressen! 
Es gilt kluge Entscheidungen für Verkehrsprojekte zu finden, die möglichst 
viele Interessen gerecht werden und nicht nur einzelnen Personengruppen 
Vorteile versprechen. 

 


